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k@g, Issue 2026: "Das digitale Bild: Glokalisierung,
Ethik und Bildhandeln"

Eingabeschluss : 15.04.2025

Dr. Evelyn Runge

Digitale Bilder sind alltäglich – auf dem Smartphone, in Social Media, als nachrichtliche Fotografi-
en, Videos von Produser:innen, oder mit so genannter Künstlicher Intelligenz generierte Fiktionali-
sierungen. Die Vielgestaltigkeit dieser Bilder wird durch unterschiedlichste Akteur:innen produziert
und distribuiert, über Messengerdienste, Plattformen und andere Intermediäre. Während in profes-
sionalisierten Kontexten ethische Richtlinien üblich sind – beispielsweise Pressekodexe, Redakti-
onsstatute, Richtlinien spezifischer Berufsverbände – sind Nutzer:innen in der Regel auf sich ges-
tellt (vgl. u.a. Lester, Martin, and Smith-Rodden 2022; Andina and Dreier 2022; Newton 2021b;
2021a; B. Blaagaard, Mortensen, and Neumayer 2017; Santos Silva and Eldridge 2020; Gross,
Katz, and Ruby 2017; B. B. Blaagaard 2013).

Diese k@g-Sonderausgabe rückt digitale Bilder ins Zentrum und untersucht die Verhältnisse von
Glokalisierung, Ethik und Bildhandeln. Ziel ist, Spannungen zwischen dem globalen Bildermarkt,
regionalen Ansätzen und Entscheidungen im Feld in Bezug auf Ethik und Bildhandeln aufzuspüren
und zu befragen. Im Fokus stehen Bilder in digitalen Medienökologien und deren Provenienz: Droh-
nen- und Satellitenaufnahmen, Bewegtbilder, Verifikation von found footage aus Social Media und
KI-generierte Bilder können ebenso Forschungsgegenstände sein wie klassischer Fotojournalis-
mus.

Der Begriff der Glokalisierung – ein Hybridwort aus Globalisierung und Lokalisierung – beschreibt
die Simultanität globaler und lokaler Entwicklungen (Krase and Shortell 2021; Ilan 2019). Es ist
Anliegen dieser Sonderausgabe,  Verbindungen und Tensionen zwischen globalen und lokalen
Praktiken bildethischen Handelns zu reflektieren und zu analysieren. Unter dieser Prämisse inter-
essieren die doppelte Bedeutung und Verflechtung von
a) Ethik und agency digitaler Bilder (global/universell), sowie
b) Ethik und agency von Fotograf:innen, Fotoredakteur:innen, Stock-Produzent:innen, KI-Bildgene-
rator:innen, Archivar:innen, Kurator:innen etc. und deren Inspiration etwa durch eigene Regionen
und dortigen Erfahrungen (lokal/besonders).

Für diese Sonderausgabe erwünscht sind theoretische, praxeologische, empirische und interdiszi-
plinäre Beiträge – als Aufsätze, Forschungsberichte, Essays, Praxisberichte etc. – aus Kommuni-
kations- und Medienwissenschaften, Sozial- und Kulturanthropologie, Platform Studies, Journalis-
tik, Publizistik, Philosophie, Gender Studies, (Foto-) Archivwissenschaft, Museum Studies und ver-
wandten  Feldern.  Auch  Perspektiven  der  Rechtswissenschaft  sind  willkommen.  Diese  k@g-
Sonderausgabe möchte dazu beitragen, ethische Fragestellungen des digitalen Bildhandelns aus
ihrer vernachlässigten Zone zu holen und einem breiten Publikum zugänglich zu machen. Fragen
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können beispielsweise sein: Welche Rolle spielt Ethik im digitalen Bildhandeln? Wie wird Ethik
gelebt, wenn ethische Handreichungen unbekannt sind und auf Basis eigener (beispielsweise reli-
giöser) Überzeugungen ethische Entscheidungen getroffen werden? Welche neuen Regelwerke
für KI-generierte Bilder entstehen – wie beispielsweise die Paris Charter on AI and Journalism (Re-
porters Without Borders 2023)? Welchen Einfluss hat der Digital Service Act auf Digital Image
Ethics?

Folgende Themen und weitere Schnittmengen können Ansatzpunkte für Beiträge liefern:
• ethische (kollaborative) Praktiken digitaler Bilder im Feld
• deren Integration bzw. Absenz in verschriftlichten normativen Kodexen
• Nutzungsrechte bzw. deren Entzug durch Plattformen, um KI an vorhandenem Bildmaterial zu
trainieren
• Möglichkeiten politischer Regulierung sowie Widerstand durch Nutzer:innen von Plattformen
• Open Source Investigations OSINV und Open Source Intelligence OSINT in der Bildforensik
• Authentizitätsinfrastrukturen und visuelle Glaubwürdigkeit (vgl. Runge and Korte 2024)
• (fotografische) Archive und Bildagenturen als Schauplätze ethischer Entscheidungen (‚future
archives‘)
• imaginierte bessere Welten als Teil der Bildarbeit von Fotojournalist:innen und Aktivist:innen
• Lizenzmodelle von Bildagenturen und Verwertungsgesellschaften
• Implikationen des Digital Service Act DSA sowie die Arbeit der Digital Service Coordinators DSC.

Wir erbitten Beitragsvorschläge für Aufsätze, Essays oder andere Formate als Abstracts von max.
300 Wörtern bis zum 15.4.2025.

Gastherausgeber:innen: Evelyn Runge und Lydia Korte (Köln)

Die  Abstracts  wie  die  fert igen  Art ikel  müssen  über  das  Redakt ionstool  von
kommunikat ions@gesel lschaft  e ingereicht  werden.

B i t t e  b e a c h t e n  S i e  d i e  R i c h t l i n i e n  f ü r  A u t o r : i n n e n
(https:// journals.sub.uni -hamburg.de/hup2/kommges/author_guidel ines).

Eine Rückmeldung erfolgt bis Mitte Mai 2025. Für die Einreichung der fertigen Texte ist  der
31.8.2025 vorgesehen. Die Ausgabe soll 2026 veröffentlicht werden.

Das Review erfolgt im Editorial Review durch die Gastherausgeber:innen der Sonderausgabe und
die Herausgeber:innen von kommunikation@gesellschaft.

Fragen zur Ausgabe können jederzeit unter der Mailadresse glocal.digital-image@protonmail.com
gestellt werden.
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